Gestörte Eisenaufnahme:

· Senioren
(alters- krankheits- oder medikamentös bedingt)
Im Alter kann Eisenmangel besonders häufig vorkommen. Die Gründe hierfür liegen auf der Hand: Bei Schluckbeschwerden oder bei erschwerter Nahrungsaufnahme, wie z.B. durch altersbedingte Zahnprobleme, wird häufig Fleisch, unseren wichtigsten Eisenlieferanten, verzichtet. Auch Erkrankungen des Magen-Darm-Trakts oder innere Blutungen können für einen erhöhten Eisenverlust sorgen. Das gilt ebenfalls für bestimmte Medikamente, z.B. zur Schmerzbehandlung oder Blutverdünnung. Das Problem bei älteren Betroffenen: Eine Ernährungsumstellung ist so gut wie nicht realisierbar. Daher muss häufig auf eine zusätzliche Eisengabe zurückgegriffen werden. Ein Eisenpräparat sollte deshalb gut bioverfügbar sein, aber gleichzeitig auch besonders schonend zum meist ohnehin schon angegriffenen Magen. Bei einem Eisenmangel kann der Arzt dann ein geeignetes Präparat verordnen (z.B. ferro sanol duodenal, Apotheke).
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